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1 Badeplatz an der Ache
Unsere Bregenzerache entspringt in 2.400 m Höhe, durchfl ießt 
in 76 km die gesamte Talschaft und mündet in den Bodensee. 
Beim Bezauer Wehr genießen wir die Sonne, das kalte 
Gebirgswasser sowie die Fluß- und Uferlandschaft 
(auf eigene Gefahr – Nähe Kraftwerksanlage).

2 Wilbinger Kapelle Arche
Die besondere Kapelle in der Parzelle Wilbinger steht an 
einem romantischen Bachzulauf zur Bregenzerache und hat die 
spezielle Form eines Schiff es. Die Kapelle ist täglich 
geöff net. Wir verbinden den Besuch in der Kapelle immer 
mit einer kleinen Rundwanderung durch Bezau 
oder an der Ach entlang.

3  Bezegg-Sul
Dies ist eine Gedenksäule auf der Passhöhe der 800 Meter hohen 
Bezegg und steht stellvertretend für das 1807 abgerissene 
„Rathaus der Wälderrepublik“. Wir wandern erst gemütlich 
von Bezau aus über die Bezegg nach Andelsbuch/Bersbuch und 
fahren von dort dann mit der Museums-Eisenbahn retour nach 
Bezau.

4 Am Dorfbach
Viele alte und geschichtsträchtige Häuser stehen am Dorfbach. 
Auch der Dorfbach hatte früher eine wichtige Funktion, so 
standen in alter Zeit viele Getreidemühlen am Bach und wurden 
von dessen Wasser betrieben. Direkt von der Pfarrkirche aus 
führt ein kleiner Weg Richtung Seilbahn Bezau. Auf diesem 
Weg kann das Siedlungsgebiet direkt am Bach und die alte 
Architektur gut besichtigt werden.

5 Wälderbähnle
Die Bregenzerwald-Museumseisenbahn ist die Hauptattraktion 
unserer Gemeinde. Im Rhythmus der Alten Zeit schnaufen die 
Dampf- und Dieselloks durch die bezaubernde Landschaft zum 
Bahnhof Schwarzenberg. Ein Höhepunkt ist auch das Kultur-
festival „Bezau Beatz“, das alljährlich in der Remise des Wälder-
bähnle stattfi ndet.

26 Barfußweg – Moosrunde
Je nach Lust und Laune, Befi nden, Witterung und Jahreszeit 
laufen wir einmal länger, einmal kürzer barfuß durch das Bi-
zauer Moos. Der Weg führt teilweise am Bach entlang, teilweise 
auf Feuchtwiesen oder über Holzdielen durch die Natur. Dabei 
entdecken wir immer wieder seltene Pfl anzen oder begegnen 
Wildtieren, die im Bizauer Moos ihren Lebensraum haben.

27 Themenwanderweg „Goßarweag“
Für uns Bizauer war die Ziegenhirtschaft über viele Jahrhunderte 
ein wesentlicher Bestandteil der Alltagskultur. Die Wanderung 
erinnert an dieses Kulturerbe und ist nicht nur historisch auf-
schlussreich, sondern auch landschaftlich sehr reizvoll. 
Für Kinder fi nden sich fünf Stationen zum Tasten, Sehen, Hören, 
Fühlen, Raten und Klettern.

28 Hinteregg – Bike & Hike
Umgeben von einer imposanten Bergkulisse, mit Blick auf den 
Hohen Ifen, das Gottesackerplateu, die Winterstaude u.v.m. 
kann man in Hinteregg Kraft und Energie tanken. Hinteregg 
eignet sich als Ausgangspunkt für viele Wanderungen und 
Bike-Touren. Egal ob zu Fuß oder mit dem (E)-Bike, rund um 
Hinteregg gibt es zahlreiche Möglichkeiten die Natur zu erleben. 
Sehenswert sind auch die vielen Vorsäß-Hütten, die zur Attrak-
tivität mancher Urlaubs-Fotos beitragen können. Von Hinteregg 
gelangt man zu Fuß in ca. 1 Std. auf den Gipfel der Sienspitze 
(1.600 m) oder nach Schönenbach.  

29 Erlebnisspielplatz Oberberg
Unsere Kinder lieben den Spielplatz am Oberberg, besonders 
die Wasserspielzone und die große Nestschaukel. Ein Waldpfad 
ermöglicht aus dem Unterdorf auf kurzem Wege den Aufstieg 
zum Spielplatz. Entlang des Fußpfades befi ndet sich ein Kletter-
wald mit verschiedenen Spielelementen die zum balancieren 
und klettern einladen. Während die Kinder spielen, können es 
sich die Erwachsenen bei den verschiedenen Sitzmöglichkeiten 
gemütlich machen. 

30  Hirschberg
Unser Hausberg der Hirschberg ist für uns ein Ort zum Energie 
tanken. Im Sommer lieben wir den Rundweg welcher ein Stück 
auf der Trasse der ehemaligen Sommerrodelbahn entlang führt. 
Die untere und die obere Hirschbergalpe sind den ganzen 
Sommer bewirtet und laden zum Verweilen ein. Im Winter 
sind wir mit unseren Freunden oft mit Schneeschuhen oder als 
Skitourengeher auf dem Hirschberg unterwegs – nach der Tour 
gehört ein gemütlicher Einkehrschwung im Ort einfach dazu!

6 Heimatmuseum
Auch für uns Einheimische sind die geführten Rundgänge im 
Heimatmuseum interessant, da vieles bereits in Vergessenheit 
geraten ist. Das typische Bauernhaus des hinteren 
Bregenzerwaldes gewährt einen guten Einblick in die Wohn- 
und Lebensverhältnisse der damaligen Zeit und informiert 
über die Holzarchitektur.

7 Ölberg-Grebauer Moos-Fitnessparcour
Uns gefällt die Gegend beim Moos sehr gut, weil sie sehr 
abwechslungsreich ist: der Rundweg um das Hochmoor 
(auch mit Kinderwagen gut befahrbar), der blumenreiche Hang 
„Ölberg“ mit der romantischen Kapelle sowie der beschilderte 
Fitnessparcour durch den Wald.

8 Spielplatz hinter der Hauptschule
Der neu errichtete Natur- und Waldspielplatz beim Sportplatz 
am Greben lockt mit vielen Attraktionen für Kinder. Der nahe 
gelegene Grebenbach sowie der Waldrand bietet eine dazu 
passende Kulisse für viel Spiel und Spaß. 

9 Känzele
Sowohl zum Auspowern als auch für eine Familienwanderung 
gefällt uns der Waldweg übers Känzele am besten. Vor allem 
wegen der top Aussicht auf das Dorf. Zur Abwechslung 
wandern wir auch gerne den „Schrofenweg“ unterhalb des 
Känzele entlang – aufgrund der imposanten Felswände immer 
wieder ein einmaliges Erlebnis.

10 Höhlenpark-Klausenstein
„Mitten im Ort und doch wie in einer anderen Welt“ – so 
fühlen wir uns immer, wenn wir in den Höhlenpark laufen. 
Zu Beginn steht eine große Informationstafel als Übersicht über 
den Naturlehrpfad. Haushohe Felsblöcke türmen sich gegenein-
ander und bilden so die bestehenden „Bergsturzhöhlen – diese 
zu entdecken, ist vor allem für unsere Kinder sehr spannend. 
Auf dem größten Stein, der über eine Brücke erreichbar ist, steht 
ein gemütlicher Aussichts-Pavillon. 

11 Vorsäß Sonderdach
Sonderdach liegt erhaben auf einer Höhe von 1.200 Metern 
und bildet mit seinen geschindelten Hütten und einer kleinen 
Kapelle ein romantisches Ensemble. Bequem mit der Seilbahn 
erreichbar. Ein Highlight für Groß und Klein ist der Rundwander-
weg auf Sonderdach mit sagenhafter Aussicht oder im Winter die 
Rodelstrecke Baumgarten-Sonderdach!

12  Panorama-Rundweg Baumgarten
Wandern mit Weitblick bietet uns der Panorama-Rundweg. Von 
der Seilbahn-Bergstation Baumgarten aus führt ein gut befestig-
ter Weg zunächst hinauf zur Niedere Höhe (1.711 m). 
Danach zweigt der Weg links ab und führt hinunter zur Vorderen 
Niederealpe mit der sehenswerten Holzkapelle. Diese lädt zur 
Rast ein und der Platz bei der Kapelle bietet einen Blick über 
den gesamten Mittel- und Vorderbregenzerwald. Danach führt 
der Weg zurück zur Bergstation Baumgarten (Seilbahnstation).

13 Winterstaude
Zuerst fahren wir bequem mit der Seilbahn Bezau bis zur 
Bergstation Baumgarten und wandern dann ca. 1,5 Stunden 
bis zum 1.877 Meter hohen Gipfel der Winterstaude. 
Genialer Rundumblick: Schweizer Berge, Bodensee, Allgäu, 
Arlberg, ... An sehr sichtigen Tagen im Herbst ist sogar der 
Kirchturm des Ulmer Münster sichtbar!

14  Vorsäß Schönenbach & Schneckenlochhöhle
Schönenbach ist für uns im Sommer gut mit dem öff entlichen 
Bus erreichbar und von dort aus erwandern wir viele schöne 
Ziele – wie zum Beispiel auch die bekannte Schneckenlochhöhle 
(nur mit Führung zugänglich). Das Vorsäß der Marktgemeinde 
Bezau gilt als kulturhistorisches Kleinod und ist heute noch Teil 
der traditionellen landwirtschaftlichen Dreistufenwirtschaft. 
Zur Frühjahrs- und Herbstweide ist Schönenbach mit ca. 210 
Kühen und ca. 50 Stück Galtvieh besetzt. 

15 Kanisfluh
Die Kanisfl uh ist unser Wahrzeichen der Region. Das majes-
tätische Gebirgsmassiv ist außerdem Lebensraum für viele 
Steinböcke und unzählig viele Schmetterlingsarten. Mindestens 
einmal im Sommer ist für uns die Sonnenaufgangswanderung 
zum Gipfel der Kanisfl uh ein Muss. Mit etwas Glück erhaschen 
wir dabei einen Blick auf den einen oder anderen Steinbock. 
Atemberaubend ist auch der Ausblick vom Gipfel ins Tal. 

16  Wassertummelplatz Alpe Kanis
Von der Bergstation der Mellaubahn ist in ca. 20 Minuten Gehzeit 
der Wassertummelplatz am Bach bei der Alpe Kanis erreichbar. 
Abenteuerliches Spielen am klaren Gebirgsbach. Baue Dein 
eigenes Steinmännchen, ein Spaß für die ganze Familie, oder 
Barfußgehen und den Füßen eine Erfrischung gönnen. Zur 
Stärkung danach gibt’s einen herzhafte Brettljause in einer der 
bewirtschafteten Alphütten.

17  Rundtour „Mellauer Kapellen“
Verbunden mit einer schönen Wanderung rundum Mellau können 
gleich 5 besondere Kapellen besucht werden. Es sind Jahrhun-
derte alte Gotteshäuser in den Parzellen und Vorsäßen Oberfeld, 
Dös, Bengath, Dosegg und Hochvorsäß. Zu den Alpzeiten im Hoch-
sommer sind die Kapellen auch meist geöff net und zugänglich.

18  Fischtreppe Mellenbach
Das renaturierte Mellenbachufer bietet gerade an heißen 
Sommertagen die Möglichkeit für Kinder und Familien sich 
abzukühlen, zu plantschen und die Fischtreppe zu bewundern. 
Ganz schön spannend wie viele Stufen die Fische überwinden 
können! Die wasserbauliche Einrichtung befi ndet sich bei der 
Bengath-Brücke. Ein schöner Fußweg führt vom Ortszentrum aus 
am Mellenbachufer entlang.

19 Bregenzerwälder Architektur: Übermellen
Wir Bregenzerwälder sind stolz auf unsere Heimat und auch auf 
unsere besondere Architektur. Mit einem Spaziergang durch die 
Mellauer Parzelle Übermellen kann das schöne Häuseresemble, 
bestehend aus vielen alten Bregenzerwälderhäusern, besichtigt 
werden. Einige Häuser sind liebevoll und detailgetreu renoviert. 
Tipp: ganz in der Nähe befi ndet sich das Mellauer Freischwimm-
bad – packt die Badehose ein!
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Bezau Tourismus 
A-6870 Bezau
T +43 (0)5514 2295
info@bezau.at
www.bezau.at

Mellau Tourismus
A-6881 Mellau
T +43 (0)5518 2203
tourismus@mellau.at
www.mellau.com

Bizau Tourismus 
A-6874 Bizau
T +43 (0)5514 2129
tourismusverein.bizau@cnv.at
www.bizau.at

Reuthe Tourismus
A-6870 Reuthe
T +43 (0)5514 2459
gemeindeamt@reuthe.cnv.at
www.reuthe.at

Schnepfau Tourismus
A-6882 Schnepfau
T +43 (0)5518 2114
gemeindeamt@schnepfau.at
www.schnepfau.at

20  Wasserfall und die historische „Klusbrugg“
Das sind die 2 bekanntesten Wahrzeichen unserer Gemeinde. 
Zum einen die schindelgedeckte Holzbrücke über die Bregen-
zerache am Ortseingang. Zum anderen stürzt der Fluhbach in 
der Parzelle Klaus aus 110 m Höhe als Wasserfall über eine steile 
Felswand in die Tiefe – ein beeindruckendes Schauspiel. Die 
leichte Rundwanderung startet im Ortszentrum und verbindet 
die beiden Sehenswürdigkeiten. Zurück führt der Weg an den 
sogenannten „Pestkreuzen“ vorbei und weiter über die Parzelle 
In der Mellen.

21 Hochvorsäß
Sowohl zum Auspowern als auch für eine Familienwanderung 
bietet sich die Runde ins Hochvorsäß an. Romantisch auf einer 
Anhöhe über Mellau gelegen, bilden die Hütten mit der Kapelle 
ein Bild von typischem „Älpler-Leben“. Vom Kreuz vor den Hüt-
ten, beeindruckt der Ausblick zur Kanisfl uh und ins Mellental. 

22 Vorsäß Dös
Die schöne Wanderung ist vom Ortszentrum aus möglich. 
Für motivierte Eltern mit geländetauglichem Kinderwagen führt 
der Wanderweg entlang dem Mellenbach in die urige Hütten-
siedlung und auf demselben Weg wieder retour. Hier lädt dann 
das kühle Nass noch zur Abkühlung und zum Verweilen ein. 
Der Weg zurück kann (ohne Kinderwagen) auch über die 
Parzelle Bengath gewandert werden.

23 Naturschutzgebiet Mellental
Wir sind im Mellental unterwegs. Sowohl zu Fuß als auch mit 
dem Bike oder E-Bike, es ist immer ein Erlebnis im Naturschutz-
gebiet Hohe Kugel – Hoher Freschen – Mellental auf Tour zu sein. 
Besonders an heißen Tagen spendet der Wald hier kühlenden 
Schatten. Auf den Lichtungen eröff nen sich immer wieder Ausbli-
cke auf die umliegende Bergwelt. Ein Blickfang auf der Waldalpe 
sind die Bergahorn-Bäume, welche teilweise schon zwischen 
300 und 500 Jahre alt sind. 

24 Gopfberg
Im Sommer, sowie auch im Winter bei wenig Schnee und ent-
sprechender Ausrüstung, ist der Gopfberg eines unserer belieb-
testen Wanderziele. Über die Mellauer-Sonnseite Hirschlitten 
führt der Aufstieg zum Gipfelkreuz und wird belohnt mit einem 
Ausblick auf Mellau und die umliegenden Dörfer. Der Abstieg 
kann über dieselbe Route und nach Bizau oder Reuthe erfolgen.

25  Pumptrack Mellau
Die Sportanlage ist Treff punkt für alle Radenthusiasten. 
Egal ob Fahrrad-, Kickboard- oder Skateboardliebhaber, durch 
schwungvolle Auf- und Abbewegungen – dem sogenannten 
„Pumpen“, erzielt man Druck auf die Räder und somit auch 
mehr Geschwindigkeit. Der Pumptrack in Mellau ist ein 
Gemeinschaftsprojekt der witus-Gemeinden Mellau, Bezau, 
Bizau, Reuthe und Schnepfau und für jeden zugänglich. 
Die Anfahrt ist ganz einfach über den Radweg direkt an der 
Talstation der Mellaubahn vorbei und nach der Brücke 
links zum Fußballplatz auf den Schotterweg einbiegen.
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31 Älteste Kirche des Bregenzerwaldes
Schon vor dem Jahre 1284 stand auf dem „Güggel“, also an der 
Stelle der heutigen Pfarrkirche, eine Kapelle. Um 1250 wurde die 
Kirche zum Hl. Jakobus d. Ä. erbaut. Sehenswert sind vor allem 
die wertvollen Fresken im Inneren, sowie der spezielle, in Vor-
arlberg einzigartige Spitzhelm des Turmes. Gemeinsam mit dem 
daneben stehenden Pfarrhof bildet die Kirche ein harmonisches 
Ensemble.

32 Schnellvorsäß
Die Wanderung über den Waldweg vom Ortsteil Baien aus ins 
Schnellvorsäß belohnt uns immer wieder mit einem wunderba-
ren Blick über den gesamten Mittel- und Vorderbregenzerwald. 
Die sonnenverbrannten Hütten mit der Kapelle in Hanglage sind 
ein romantisches Kleinod. In Muxel´s Hütte wird von Frühling 
bis Herbst Käse erzeugt.

33 Hochmoor Rohr
Für die Reuthinger ist das Hochmoor zwischen Schnellvorsäß 
und Alpe Rohr der beste Platz, um Heidelbeeren und Preisel-
beeren zu suchen. Die Landschaft beeindruckt mit vielen 
Moorgräsern und Kiefernhölzern.

34  Hangspitze
Unser Hausberg in Reuthe ist die 1.746 m hohe Hangspitze. Vom 
Dorf aus ist der Berg in ca. 2,5 Stunden Gehzeit erreichbar. Das 
besondere für uns an der Hangspitze ist, dass wir auf dem Gipfel 
oftmals alleine sind – hierher führt nämlich keine Bergbahn. 
Auch die Aussicht zum Bodensee begeistert uns immer wieder. 
Wer trittsicher ist, kann von der Hangspitze aus über den Leu-
enkopf noch zur Mörzelspitze weiterwandern (Gratwanderung). 

35 Moorbad Reuthe
Das Moorbad besteht bereits seit über 200 Jahren. Für Wohlfühl- 
und Gesundheitsanwendungen wird das hauseigene Naturmoor 
frisch gestochen. Das öff entlich zugängliche Thermenbad und 
die großzügige Sauna-Wellness-Welt sind ein wunderbarer Platz 
zum Entspannen.

36 Radweg an der Ache
Durch das idyllische Vorsäß Enge hindurch führt der Radweg 
Bregenzerwald. Dem Flußlauf der Bregenzerache folgend 
kann entweder taleinwärts bis nach Schoppernau oder talaus-
wärts bis nach Doren geradelt werden. 

37 Vorsäß Wirmboden
Auf einer Anhöhe über dem Tal, überragt von den steil abfallenden 
Felswänden der Kanisfl uh, erreicht man nach kurzer Wanderung 
die Vorsäßsiedlung Wirmboden. Mitten unter den teils jahrhun-
dertealten Hütten steht eine neue, architektonisch interessante 
Kapelle. Sie wurde erbaut aus dem, was die umgebende Land-
schaft bietet – Stein und Holz.

38  Hirschau
Wie in kaum einem anderen Dorf der Region hat sich der Ortsteil 
Hirschau den Charakter einer typischen Bregenzerwälder Stra-
ßensiedlung bewahrt. Wie auf einer Schnur aufgefädelt reihen 
sich die geschindelten Wälderhäuser und zwei Kapellen entlang 
der Dorfstraße. Von Hirschau aus ist auf Wanderwegen über das 
Vorsäß Rosenburg auch die Anhöhe der Schnepfegg erreichbar.

39 Klettersteig Widaschrofa
Wir sind zwar selber keine Kletterer, aber auch für uns ist es 
spannend, den Männern und Frauen beim Klettern am Wida-
schrofa zuzusehen. Mit dem Abendrot-Klettersteig in Schwie-
rigkeit D und dem Wälder-Klettersteig in Schwierigkeit E stehen 
zwei gesicherte Varianten zur Auswahl. Die mutigen Kletterer 
werden belohnt mit einer atemberaubenden Sicht über das Tal.

40 Schnepfegg
Die Schnepfegg ist ein Höhenzug zwischen Bizau und Schne-
pfau mit der historischen Kapelle St. Wendelin. Unweit davon 
steht eine imposante, weit verästelte Rotfi chte, die mit einem 
geschätzten Alter von 250 - 300 Jahren als älteste ihrer Art in der 
Gegend gilt. Unser Tipp: im nahe gelegenen Berghaus auf der 
Terrasse Platz nehmen, die Bergwelt bewundern und dabei die 
besten Eisbecher der Region genießen!

TOU-Folder Lieblingsplätze 03/22.indd   2TOU-Folder Lieblingsplätze 03/22.indd   2 06.03.23   12:4306.03.23   12:43


